
 

 

 

 
 
 

Ausschreibung  

32. Bezirks-Wasserwehrleistungsbewerb  
Die Freiwillige Feuerwehr Schärding führt den 32. Bezirks - Wasserwehrleistungsbewerb 

des Bezirkes Schärding am  
8. Juni 2024 in Schärding durch.  

 
  
Beginn: 8:00 Uhr  
 
Meldung: 30 min. vor dem im Zeitplan bekannten Termin beim Berechnungsausschuss A. 
Ein mehrmaliges Antreten eines Bewerbers in einer Wertungsklasse ist nicht gestattet und wird mit einer 
Disqualifikation geahndet!  
 

Anmeldung bis 1. Juni im syBOS  
 

Anmeldung:   2er Silber A und 2er Silber B         08:00 – 10:30 Uhr  
     2er Bronze A und 2er Bronze B     10:30 – 12:30 Uhr  
     Einer A und Einer B           12:45 – 15:00 Uhr  

Jugend WK1 und WK2  unmittelbar nach letztem Einer 
Bewerb Starter 

 
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl!!! 

 
Anmeldung Jugend und außerhalb Oberösterreichs per Mail an christoph.ebner@sd.ooelfv.at  
 
Das Nenngeld ist bis zum Anmeldeschluss auf das Konto:   
IBAN:  AT25 2032 0068 0002 4589 zu entrichten.   
 
Zillenbesatzungen die am Bewerbstag die Einzahlung nicht nachweisen können müssen die 
Nachmeldegebühr entrichten.  
Nenngeld pro Zillenbesatzung  € 15.-  
Nenngeld für Einerbewerb       € 10.-  
Jugend keine Startgebühr  
Nach Nennungsschluss wird wegen des Mehraufwandes eine um € 5.- höhere Antrittsgebühr je 
Zillenbesatzung eingehoben.  
Wenn der 2er Bewerb abgeschlossen wurde, ist keine Nachmeldung mehr möglich!!!  
 
Wettbewerbsbestimmungen:  
Es gelten die Bestimmungen des ÖBFV für den Landes – Wasserwehrleistungsbewerb in 
Bronze und Silber, Ausgabe 2012.  
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Adjustierung:  
Die Bewerber treten in Dienstbekleidung grün/blau oder Einsatzbekleidung laut OÖ-DBKO (ohne 
Einsatzmütze), Stiefel und Rettungsweste an. Von Bewerbern einer Berufs- oder Betriebsfeuerwehr ist 
die jeweils vorgesehene Dienst- oder Einsatzbekleidung zu tragen. Die Startnummer wird von der 
Bewerbsleitung beigestellt und ist vom Steuermann gut sichtbar auf Brust und Rücken zu tragen. Die 
Bewerber tragen ihre eigenen Rettungswesten, diese muss den Richtlinien (ohnmachtssicher, 
Feststoffkörper, Schrittgurt (keine Automatikweste) entsprechen. Der Schrittgurt muss angelegt sein. 
Jugend: Den Knöchel zur Gänze umschließendes Schuhwerk oder Stiefel.  
 
Geräte und Ausrüstung  
Der Bewerb wird in sieben Meter langen Holzzillen „stehend rudernd“ durchgeführt. Zillen, Rettungsringe 
und Handsössen werden beigestellt.  
 
Ruder, Schiffshaken, Stecher und Rettungswesten sind von den Zillenbesatzungen selbst mitzubringen.  
Die Ausrüstung einer Zille im Zweierbewerb muss aus 3 Ruder, 3 Schubstangen (davon mindestens ein 
Schiffshaken, Rettungsring u. einer Handsösse und zwei Rettungswesten bestehen.   
 
Beim Durchfahren des Zieles müssen mindestens 2 Ruder und 2 Schubstangen (davon ein 
Schiffshaken) vorhanden sein.  
 
Die Normlänge für den Schiffshaken und den Stecher von 4m darf nur um 10% über bzw. unterschritten 
werden. Die Ausführung des Stechers ist freigegeben (Normstecher, Dreizack, Vierzack oder sonstiges). 
Der Kranzlmann darf Stecher oder Schiffshaken verwenden.  
 
Mannschaftswertung:  
Anzahl der Zillenbesatzungen wie bei Landesbewerb.  
 
Knoten:  
Vor dem Start zum Zillen – Zweier haben die Bewerber jeder Zillenbesatzung an einem Knotengestell in 
einer Minute in Bronze je einen und in Silber je zwei Knoten anzulegen. Der Bewerber zieht aus sechs 
Karten eine bzw. zwei und muss die darauf angegebenen Knoten anlegen.  
 
Erste Hilfe:  
Verletzungen und Unfälle, die sich beim Bewerb ereignen, sind sofort dem Bewerbsleiter zu melden. Zur 
Versorgung von Verletzten stehen ein Arzt und das Rote Kreuz zur Verfügung.  
 
Schlussveranstaltung:  
Die Siegerehrung findet um 18:00 Uhr im Schlosspark statt.  
Zillenbesatzungen die nicht zur Siegerehrung antreten haben keinen Anspruch auf gewonnene Preise. 
 
Bewerbsdurchführung und Bewerbsstrecke:  
Der Bewerb wird an der Innlände zwischen Schiffsanlegestelle und alte Innbrücke durchgeführt.  
(Start im Bereich Wassertor) 
 
Die Streckenpläne sind im syBOS hinterlegt.  
Reihenfolge der Durchführung:  
                      1. Bewerb in Silber u. Bronze   
                      2. Bewerb in Einer  
                      3. Jugend  
Sobald eine der Bewerbsdisziplin abgeschlossen ist und der nächste Bewerb läuft, kann in der 
abgeschlossenen Disziplin nicht mehr gestartet werden.  
Der Streckenplan kann je nach Wasserführung kurzfristig von der Bewerbsleitung geändert werden.  
Die Änderung wird den Bewerbern am Startgelände ersichtlich mitgeteilt.  
 
 



 

 

 
 
 
 
Wertung Jugend:  Klasse 1      Alter beider Zillenfahrer 20 bis 25 Jahre  
                             Klasse 2     Alter beider Zillenfahrer 26 bis 32 Jahre  
                                       Stichtag ist der Bewerbstag 8. Juni  
 
 
Teilnehmerlisten und Wertungsblätter werden beim Berechnungsausschuss A ausgedruckt.  
   
Das Bezirks-Feuerwehrkommando Schärding und die Freiwillige Feuerwehr Schärding wünschen viel 
Erfolg!!!  
 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
Der Bezirks-Feuerwehrkommandant 
 
 
 
 
Johannes Veroner, OBR 
 
 

	 	


